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Die berufsorientierenden Maßnahmen der Jgst. 8, 9 und 10 (G9) dienen einer ersten Orientierung 
und verfestigen sich bestenfalls in der Wahl des zwei-wöchigen Praktikums in der Jgst. 10 bzw. 
EF.  

Neben den im Deutschunterricht besprochenen Grundlagen zu Bewerbungsschreiben und 
Lebensläufen ergänzen sich folgende Maßnahmen:  

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahrgangsstufe 9

Assessment-Center-Training

Einstellungstests

Besuch einer regionalen Messe

1 Berufsfelderkundungstag 

individuelle Beratung 
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Assessment-Center-Training bedeutet… 

dass die Schülerinnen und Schüler mögliche Aufgaben in diesem modernen Personalauswahlverfahren 
kennenlernen, wie zum Beispiel sich selbst adäquat vorzustellen, eine kurze Präsentation zu halten, 
Rollenspiele durchzuführen, Gruppendiskussionen zu leiten oder mehrere komplexe Aufgaben gleichzeitig 
zu bewältigen.  

Dieses Training wird an einem Tag kombiniert mit dem Einstellungstest der Sparkasse Aachen. Hier 
absolvieren die Schülerinnen und Schüler einen derartigen Test und werten diesen aus.  

Konkret heiß das für unsere Schule: 

Das MGM arbeitet zusammen mit der AOK und der Sparkasse Aachen. Der Tag ist so aufgeteilt, dass beide 
Workshops hintereinanderliegen und in Monschau in der Filiale der Sparkasse bzw. im Rathaus stattfinden.   

 

Besuch einer regionalen Messe 

Die Kommunen Simmerath, Monschau, Roetgen und Hürtgenwald organisieren zusammen eine 
Ausbildungsmesse die abwechselnd in Imgenbroich, Simmerath und Roetgen stattfindet. Eingeladen sind 
jeweils die Jgst. 9 aller weiterführenden Schulen des Einzugsgebietes. Einzelne interessierte Schülerinnen 
und Schüler dürfen die Messe natürlich auch besuchen. 

Auf dieser Messe stehen vor allen Dingen Ausbildungsberufe im Vordergrund, die ja durchaus eine 
willkommene Alternative zu einem Studium bieten können. Die Schülerinnen und Schüler haben die 
Gelegenheit, ein breites Spektrum von Berufen kennenzulernen: Vom Tischler zum Bankkaufmann oder vom 
Soldaten zum Entsorgungstechniker. 
 
Spannend ist immer zu sehen, dass diverse Sektoren von regionalen Firmen angeboten werden und die 
Schülerinnen und Schüler direkt nützliche Kontakte knüpfen können. Selbst wenn die meisten Schülerinnen 
und Schüler des MGM keinen Ausbildungsberuf anstreben, ist diese Messe aber im Hinblick auf die doch 
bestehenden Möglichkeiten, u.a. in Kombination mit einem dualen Studium und evt. auch im Bezug auf das 
Praktikum in der Jgst. 10 bzw. EF sinnvoll.  

 

 

Berufsfelderkundungstag 

Analog zu den BFE-Tagen in der Jgst. 8 verbringen die Schülerinnen und Schüler einen Arbeitstag in einem 
von ihnen selbstgewählten Betrieb oder einer Institution. Einzige Einschränkung: Die Betriebe dürfen nicht 
dieselben sein, wie bei den anderen Tagen; es muss ein neuer Beruf erkundet werden.  

 

 


